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Checkliste AUG neu fiir Uberlasser

Diese Checkliste ist nicht flr bereits informierte Uberlasser konzipiert, welche
auf einen Blick rasch Uberprufen mdchten, ob sie auch keine sich aus dem
AUG neu ergebenden To-Do’s vergessen haben. Fir eine Information Uber
die relevanten Anderungen fir Uberlasser durch das AUG neu empfiehlt sich

eine vertiefende Befassung.
To-DO’s:

Bei Uberlassung von land- und forstwirtschaftlichen Arbeitnehmern:

o Abklgren, ob solche AN Uberlassen werden und ob
Bestimmungen des AUG oder des LAG anzuwenden sind (neue
Teilausnahmen);

o ACHTUNG: Unterschiede Arbeiter/Angestellte.

Uberarbeitung und Uberpriifung der Uberlassungsveriréige mit dem
Beschdftiger (Einhaltung AUG neu)
o keine verbotenen Bestimmungen? in den Vertragen;
= 7B RUckstellungsfrist, Verbot der Ubernahme von
Uberlassenen Arbeitskraften, Zahlungen bei Ubernahme
etc.
o Mitteilungspflicht des Beschdftigers vor Ende der Uberlassung
vereinbaren;
o Vereinbarung mit dem Beschdaftiger, dass Nachtschwerarbeit und

Schwerarbeit zu melden ist.?

1§ 1 Abs 2 AUG.
2\or allem §§ 8, 11 AUG beachten.
3§ 5 Abs 1AUG neu.
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Vorschriften tber Gleichbehandlung/Diskriminierungsverbote einhalten4
o Beschaftiger gilt auch als Arbeitgeber; ev. Uberlassungsvertrége
diesbezuglich ergdnzen
o Uberlasser muss fur Abhilfe sorgen (zB Abmahnung, Abzug).
sobald er weiB oder wissen muss, dass Vorschriften nicht
eingehalten werden;
Musterformulare erstellen:

o Abmahnung Beschdftiger;

o Abzug Arbeitskraft wegen Nichteinhaltung der
Gleichbehandlungsvorschriften/Diskriminierungsverbo
ote

o Tipp: RegelmdBiges Nachfragen bei Arbeitskrdften und beim

Beschdftiger, wie die Arbeitssituation beim Beschdaftiger ist.

Grundlagen fiir richtige Entlohnung wéhrend Uberlassung abfragens

o Giltim Beschdaftigerbetrieb ein KV? Welcher?

o Gilt fur mich als Uberlasser ein KV? Welcher?

o Wenn NEIN: es ist auf die im Beschdftigerbetrieb flUr vergleichbare
Arbeitnehmer mit vergleichbaren Tdatigkeiten geltenden sonstigen
Bestimmungen allgemeiner Art oder auf eine andere allgemeine
Vereinbarung Uber das Entgelt im Beschdftigerbetrieb Bedacht zu
nehmen (zB zwingende Betriebsvereinbarung)

- geltende Bestimmungen im Beschdaftigerbetrieb abfragen!

im Beschdftigerbetrieb geltende Regelungen, hinsichtlich Arbeitszeit und
Urlaub beachtens
o Zu beachten sind: Die far die Stammmitarbeiter gultigen gesetzlichen,
kollektivvertraglichen, sowie  sonstigen im  Beschdftigerbetrieb
geltenden Regelungen; daher empfiehlt es sich nachzufragen, wenn

Beschdftiger die Informationen nicht von sich aus gibt.

4§ 6a AUG.
5§ 10 Abs 1 AUG.
6§10 Abs 3 AUG.
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o Tipp: In EDV pro Beschdaftiger die geltende Regelungen erfassen

und monatlich aktualisieren!

Korrekte Entlohnung einer aus dem Ausland nach Osterreich liberlassenen
Arbeitskraft beachten’ (grenziiberschreitende Uberlassung)

o Bezanhlter Urlaub;

o Entgeltfortzanhlung Krankheit,/Unfall, Feiertagen, Dienstverhinderung aus

sonstigen wichtigen persdnlichen Grinden;

o Kundigungsfristen und Kindigungstermine;

o Normen Uber besonderen Kundigungs- und Entlassungsschutz;

o Kundigungsentschadigung;
WICHTIG: Bei grenzliberschreitender Uberlassung ist  daher
Gunstigkeitsvergleich  anzustellen:  Soweit die Anspriche nach den

Rechtsvorschriften des Heimatstaates (Ausland) gunstiger sind, gelten diese.

hinsichtlich  Betriebspensionen des Beschdftigers Hinweis an
Beschdftiger/Arbeitnehmers
o Regelung gilt ab 01.01.2014;

o Wenn Uberlassungsdauer langer als 4 vollendete Jahre ist,

Anspruch auf Betriebspension des Beschdftigers méglich;

o Vom Beschdftiger zu bezahlen.

Priifung und Uberarbeitung des Dienstzettels/Arbeitsvertrages’
o Tipp: Ausstellen eines Arbeitsvertrages erspart Dienstzettel;
o Mindestinhalte in Vertrag aufnehmen:
- Namen und Anschrift des Uberlassers;
- Namen und Anschrift der Arbeitskraft;
- Beginn des Vertragsverhdltnisses;
- Bei Vertragsverhdlinissen auf bestimmte Zeit das Ende des
Vertragsverhdltnisses und die Grande fur die Befristung;

- Dauer der Kundigungsfrist, Kindigungstermin;

7§ 10a AUG.
8§ 10 Abs 1Ta AUG.
2§11 AUG.
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Bundesldnder oder Staaten, in denen die Uberlassene
Arbeitskraft beschdftigt werden soll;

Allféllige Einstufung in ein generelles Schema (zB);

Vorgesehene Verwendung, voraussichtliche Art der
Arbeitsleistung;

Anfangsbezug (Grundgehalt oder —lohn, weitere
Entgeltbestandteile wie zB Sonderzahlungen), Fdlligkeit des
Entgelts;

AusmaB des jahrlichen Erholungsurlaubes;

Vereinbarte tagliche oder wéchentliche Normalarbeitszeit;
Bezeichnung der auf das Vertragsverhdltnis — allenfalls
anzuwendenden Normen der kollektiven Rechtsgestaltung
(Kollektivvertrag, Betriebsvereinbarung) + Hinweis auf den Raum
im Betrieb, in dem diese aufliegen;

Name und Anschrift der BV-Kasse bzw. der Bauarbeiter-Urlaubs-
und Abfertigungskasse.

Informationspflichten nach ASchG10 (Sicherheit;
Gesundheitsschutz) beachten und Tipp: Hinweis in Vertrag

aufnehmen;

o ACHTUNG: BloBer Verweis auf Gesetzesbestimmung im Vertrag

genugt vermutlich nicht!

zB Urlaub laut Urlaubsgesetz;

o Arbeitsvertrag auf verbotene Inhalte prifen!

zB Zahlung des AN fur Uberlassung;

zB Zahlung bei Wechsel zum Beschdftiger.

Priifung und Uberarbeitung der Uberlassungsmitteilung'

o Mindestinhalte in Mitteilung aufnehmen:

Beschdftiger,
den fur vergleichbare Arbeithnehmer fur vergleichbare
Tatigkeiten  im  Beschdftigerbetrieb  anzuwendenden

Kollektivvertrag und die Einstufung in denselbben,

10§ 9 Abs 4 ASchG.
11§12 AUG.
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» die Normalarbeitszeit und deren voraussichtliche Lage im
Betrieb des Beschdaftigers,

= das fur die Dauer der Uberlassung geblihrende Entgelt und
Aufwandsentschadigungen, wobei Grundgehalt, -lohn,
Zulagen, Zuschldge und Sonderzahlungen jeweils getrennt
auszuweisen sind,

= die Art der zu verrichtenden Arbeit,

= die voraussichtliche Dauer der Uberlassung,

» den genauen Zeitpunkt des Arbeitsantritts,

» den genauen Ort der Arbeitsaufnahme,

» gegebenenfalls die Tatsache, dass auch Arbeiten

auBerhalb der Betriebsst&tte zu verrichten sind.

Musterschreiben (Formular) an Arbeitnehmer fiir Vorankindigung des
Einsatzendes entwerfen2

o Ende der Uberlassung mindestens 14 Tage vor dem Ende mitzuteilen

(wenn Voraussetzungen erfullt).

Informationspflicht des Beschdftigers einfordern'

o Information des Beschaftigers an den Uberlasser betreffend alle
fur die Uberlassung wesentlichen Umsténde verpflichtend;

o zB KV-Einstufung vergleichbarer Stammmitarbeiter; geltende
Arbeits- und Beschdftigungsbedingungen allgemeiner Art (ZB
Betriebsvereinbarung) hinsichtlich Arbeitszeit, Urlaub, Entgelt;

o Tipp: Mit Beschdftiger vereinbaren wie und wann die Information

erfolgen soll!

Aufzeichnungspflichten einhalten'
o Aufzeichnungen Uber die Uberlassung von Arbeitskr&ften Uberarbeiten

und dabei gesetzliche Mindestinhalte der Aufzeichnungen beachten;

125§ 11 Abs 6 AUG.
13§ 120 AUG.
14§ 13 AUG; gilt erst ab 01.01.2014.
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Tipp: Formulare erstellen mit Mindestinhalten!
Aufzeichnungen und Uberlassungsmitteilungen mindestens fiinf Jahre
nach der letzten Einfragung aufbewahren.

Tipp: Archiv fur Dokumentenaufbewahrung anlegen!

Jéhrliche Ubermittlung von Daten an den vom Bundesministerium fiir

Arbeit, Soziales, Konsumentenschutz (BMASK) beauftragten Dienstleister
durchfiihren’s

@)

Tipp: Elekironische Vorlage erstellen mit allen erforderlichen
Daten;

Tipp: Fristensystem/Erinnerung einfuhren, damit rechtzeitige
Ubermittlung erfolgt (sonst Gefahr einer Verwaltungsstrafe!);

Erst ab 01.01.2014 in Kraft!

Meldepflicht fiir bewilligungsfreie Uberlassung nach Osterreich einhalten

o

grundsdtzlich spdtestens eine Woche vor der Arbeitsaufnahme zu
melden;

an Zentralen Koordinationsstelle;

Tipp fur Uberlassungen aus dem Ausland: Formular fir Meldung erstellen

mit allen relevanten Daten!

Beachten: Einschrdnkung der Beschdftigerhaftung méglich

o Tipp: mit Beschdftiger regeln, in welcher Form dieser geleistete

Zahlungen an das Dienstleistungszentrum bei der Wr. GKK dem
Uberlasser mitteilt;

o NUR bei Bauleistungen.

Beitrdge an Sozial- und Weiterbildungsfonds bezahlen'¢
o Fur Arbeiter ab 01.01.2013;
o Fur Angestellte ab 01.01.2017;

o Hobhe:

15§13 Abs 4 AUG.

16§ 22a ff AUG.
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» 2013: 0,25% der Beitragsgrundlage;
» 20714: 0,35% der Beitragsgrundlage;
= 2015: 0,60% der Beitragsgrundlage;
= Ab 2016: 0,80% der Beitragsgrundlage;

o Beitragsgrundlage = die nach dem ASVG geltende allgemeine
Beitfragsgrundlage bis zur Hbhe der gemdB § 45 ASVG
festgelegten Hochstbeitragsgrundliage > Entgelt  des
Arbeitnehmers;

o Bei ASVG-Versicherten Arbeitnehmern werden Beitrdge vom
zustdndigen Sozialversicherungstriger eingehoben und an Fonds
weitergeleitet;

o Beim vom Ausland Uberlassenen Arbeitnehmer zahlt Uberlasser

direkt an Fonds.

Seite 7 von 7



	Merkblatt Überlasser AÜG neu Endfassung-1.pdf
	D__13_AKÜ_ToDo_Checkliste_für_Überlasser

